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Antrag: 

Die LHM wird aufgefordert, in Tempo 30 Zonen und in Verkehrsberuhigten 
Bereichen in Aubing feste Radarsäulen zur Überwachung der Geschwin-
digkeit aufzustellen, um eine kostengünstige Einhaltung der Geschwindig-
keit in diesen Bereichen besser zu gewährleisten. 

Begründung: 

In anderen Bundesländern und auch im benachbarten Ausland, sind immer wieder feste 
Radarsäulen zu sehen, die z.B. in Ortschaften etc. aufgestellt sind und dadurch erheb-
lich zur Einhaltung der vorgeschriebenen Geschwindigkeit beitragen. 

Daher wird die Stadt München aufgefordert, speziell in Tempo 30 Zonen und Verkehrs-
beruhigten Bereichen in denen die Geschwindigkeitsüberwachung die Stadt München 
durchführt, solch feste Radarsäulen aufzustellen. 

Verglichen mit den heute aufwendigen Radarüberwachungen mit Radarfahrzeug und 
einer Person spart eine derartige Einrichtung nach der Erstinvestition erheblich Kosten 
ein. Die Daten könnten fernausgelesen werden, so dass mit geringem personellem 
Aufwand ein hoher Effektivitätsgrad zu erzielen wäre. 

Um Kosten an einer vielleicht teuren Radarausstattung zu sparen, wäre es auch denk-
bar, die Säulen im Wechsel mit funktionierenden Radarausstattung zu bestücken. Nach 
dem der KFZ Fahrer nicht weiß, ob die Säule im Augenblick aktiv ist oder nicht, wird 
dies auch im unbestückten Zustand zu einer deutlichen Geschwindigkeitsreduzierung 
führen. 

Die Antragsteller fordern daher die Verwaltung auf, solche Radarsäulen in Aubing zu 
installieren. 

gez. Thomas Hampel 


